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Psychologie

Ernest Borneman, Das Geschlechtsleben des Kindes,
Beitrage zur Kinderanalyse und Sexualpadologie
München Urban & Schwarzenberg, 1985, 240 S

Ernest Borneman ist fur seine Forschungen zur geschlechtlichen

Frage bekannt In seinem neuesten Buch legt er
Fakten zum Geschlechtsleben des Kindes dar
Sexualpadologie ist die Wissenschaft von der gesunden
geschlechtlichen Entwicklung des Kindes Sie untersucht
dieienigen Bedingungen, die gegeben sein müssen,
damit das Kind, der spatere Erwachsene, sich ein
befriedigendes Sexualleben gestalten kann Diese
Fragestellung beinhaltet bei Borneman die Aussage, dass

die aktuelle Praxis der Sexualerziehung in vieler Hinsicht
scheitert Dieses Scheitern darf aber nicht einfach als

Unvermögen der Eltern oder Lehrer verstanden werden
jedenfalls nicht losgelost von gesellschaftlichen Verstrik-
kungen, von Normen, in denen diese Eltern und Lehrer
aufgewachsen sind und leben Das Versagen der Gesellschaft

besteht, so Borneman, darin, dass sie den
Forschungsbereich der Sexualpadologie nicht fordert

Aus der Fülle von Material, das Borneman mit unglaublichem

Fleiss zu dieser Thematik zusammengetragen hat,
sei hier nur einiges angedeutet

- biologische Grundlagen der menschlichen Sexualentwicklung

- Darstellung, Kritik und Erweiterung der Freudschen
Libidotheorie

- Problematik des Sexualunterrichtes Diese Kapitel
berücksichtigen in besonderem Masse die Lehrerausbildung

Plastisch, wie Borneman sich meist ausdruckt,
heisst dies «In manchen Landern wird der Lehrer in den
Hechtteich des Sexualunterrichtes geworfen und muss
schwimmen oder untergehen Oft geht er unter »

- das kindliche Lernen allgemein, zusammengefasst in
der Formel Das Kind lernt nur von dem, den es liebt

- Kinder- und Jugendprostitution, fur Lehrer, Erzieher,
Eltern sehr informativ

- eine Sammlung von Versen, die die intensive Beschäftigung

des Kindes mit sexuellen Fragen und Beobachtungen

ganz offenkundig werden lasst

Als psychoanalytisch orientierter Sexualforscher ist die
psychische Gesundheit Bornemans Anliegen Hierbei
wird die Struktur unserer Gesellschaft, die vielfach durch
Druck und Zwangsmassnahmen psychische Erkrankung
fordert, in der Diskussion in angemessenem Ausmass

berücksichtigt Dies ist fur Borneman, der dem marxistischen

Ansatz nahesteht, selbstverständlich

Um zu den von Borneman gemachten Aussagen Stellung
beziehen zu können, musste man sich intensiv in die
Problematik einarbeiten Es ist sonst nicht einfach, seine
Thesen zur kindlichen Sexualität nachzuvollziehen Wer
sich von Bornemans oftmals uberdeuthch die Fakten

aufzeigender Sprache nicht abschrecken lasst, kann aus

diesem Buch wichtige Denkanstosse und Informationen
entnehmen Überliest man gewisse Seitenhiebe, kann

man fur diesen Forschungsbereich aus der Lektüre dieses
Buches Interesse gewinnen

Barbara Hug

Zoologie

Kerney M.P., Cameron R.A.D., Jungbluth J.H.: Die
Landschnecken Nord- und Mitteleuropas Ein

Bestimmungsbuch fur Biologen und Naturfreunde, 384 S

davon48 S Einfuhrung, 3 S Glossar, 19 S Register 890
Abbildungen, davon 408 farbig auf 24 Tafeln, 368
Verbreitungskarten Hamburg und Berlin (Paul Parey)
1983

Schnecken endlich bestimmbar1 Zwar ist es nicht
jedermanns Sache, sich mit diesen Tieren « qui ne

manquent pas d'intelligence» (A Moquin-Tandon)
abzugeben Doch wohl oder ubel erwartet der Schuler,
oft Sohn eines geplagten Gartenbesitzers, dass sein
Lehrer, mindestens wenn er Naturkunde unterrichtet,
selbstverständlich Bescheid wisse, um was fur ein Tier es

sich bei besonders gefrassigen Salatraubern handle
Dank diesem Buche zieht die alte Entschuldigung,
Schnecken seien unbestimmbar nicht mehr denn die
Zeit ist vorbei, in der nur einzelne Monographien tur
bestimmte Gebiete oder Molluskenfamilien und erst
noch schwer beschaffbar waren

Der Wert des Buches besteht einmal in seinem allgemeinen

Teil, der uns diese sonderbaren Tiere rasch naher
bringt Ihr Bau, besonders ihr Gehäuse, wird genau
beschrieben, dann ihr Weichkorper, ihr Leben, Wachstum

und Ernährung Besonders brauchbar ist die
Lebensraumbeschreibung Sie zeigt, wo Schnecken ihren
Unterschlupffinden, wiemansiesammelt bestimmtund
aufbewahrt und schliesslich, wie sie heute klassifiziert
werden DieMalakologen, welchedieses Buch bearbeiteten,

haben sich aut die Landschnecken Nord- und

Mitteleuropas beschrankt Im Osten bilden Polen,
Tschechoslowakei und Ungarn die noch berücksichtigten
Grenzlander, gegen Süden Osterreich, Schweiz und
Frankreich Die Schnecken der Mittelmeerlander und die
Wasserschnecken sind nicht berücksichtigt

Am Schluss des Buches zeigen Verbreitungskartchen das

Lebensgebiet der hauptsächlichsten Arten, aber zahlreiche

Fragezeichen weisen darauf hin, dass noch vieles
unerforscht ist Die Systematik weist 31 Familien mit
zusammen 18 Unterfamilien aus Es sind 403 Arten
beschrieben Ein Glossar erklart die Fachausdrucke und
die Benennungen bei der Gehausebeschreibung

Das Buch liefert Anregungen fur die Bereicherung
zoologischer Exkursionen Es gibt Hinweise darauf, wie
eine Schulsammlung aufgebaut und aufbewahrt wird Es

kann dem Lehrer der Naturlehre und Biologie bestens

empfohlen werden
Josef Brun-Hool
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